
Eine fantastische Saison geht zu Ende 

Es war ein wunderschöner, sonniger Tag für unser letztes Interclub-Spiel – und zudem ein 
ziemlich heißer. Auch wenn sich viele von uns nicht ganz in Bestform fühlten, waren wir 
trotzdem froh, gemeinsam auf dem Platz zu stehen. 

Céline traf auf eine starke R3-Gegnerin und spielte einige schöne Ballwechsel, darunter ein 
paar herausragende Schläge, die uns alle zum Jubeln brachten. Sie verlor 2:6, 3:6. 

Auch Nora spielte gegen eine R3-Gegnerin und gab unter den Umständen ihr Bestes. Ihre 
Gegnerin, die selbst mit einer Migräne zu kämpfen hatte, gewann letztlich das Match mit 
6:1, 6:3. 

Wir hatten heute das Glück, dass Jane als Gastspielerin eingesprungen ist. Sie trat gegen eine 
R4-Gegnerin an, kämpfte sich durch einige harte Ballwechsel und hatte sogar einen 
dramatischen Sturz mitten im Punkt – stand aber sofort wieder auf und spielte weiter. Sie 
verlor 1:6, 1:6. 

Lindas Einzel gegen eine andere R6 war leider nicht das Highlight ihrer Saison. Sie fühlte sich 
vor dem Spiel nicht besonders fit und verlor mit 2:6, 2:6, konnte aber dennoch ein paar 
Spiele für sich entscheiden. 

Die Doppelpartien wurden aufgegeben, da eine Spielerin des gegnerischen Teams wegen 
Migräne nicht weiterspielen konnte. Durch diese beiden Walkover lautete der Endstand 2:4. 

Auch wenn das heute nicht unsere beste Leistung war, war es insgesamt eine fantastische 
Saison. Alle haben sich mit echter Hingabe eingebracht – haben im Winter trainiert, sind 
füreinander eingestanden und haben mit Energie und Herz gespielt. Es war eine Freude, das 
mitzuerleben, und wir freuen uns jetzt schon auf die nächste Saison. 

Von Linda Steinbock 


